
Amtsblatt zur LMOcr Zeitung.
M'. M. Freitag den 3. März 4855.

Z. 92. n ( , ) Nr . 3123.

V e r l a u t b a r u n g .
M i : Beginn des Schuljahres 1 8 " / . , ist

daö erledigte Autsmann- ,l?5po^liv« Weuk'sche
Stipendium, im Ichresertrage vsn 3N si. <Z.
M . zu verleihen, und <s wird demnach der Kon-
kurs zu diesem Stipendium hiemit ausgeschrieben.

Zum Genuffe desselben sind berufen, arme,
aus Krain gebürtige Schüler, insbesonderö aber
aus der Wagend I laun ln^ im Wörzcr'schcn und
vorzugsweise Weuk'sche Verwandte. Der S t i f t '
ling muß d r̂ windischen oder krainischen Sprache
mächtig sein und es kann dieser St'flungsplatz
von der zweiten Klasse der Normalschule an,
durch alle Studienabtheilungcn genossen werden.

Präsentator ist der jeweilige Pfarrer zu
Nadsberss.

Bewerber um dieses Slipendium haben ihr»',
mit dem Taufscheine, de,'. Armnlhszeugnijsen,
dann den Impfungs° und Schnl>'ugnissln, s»
wie im Falle der B.Werbung auö dem Titel der
Vli'wandlschast mit dem legalen Stammbaume
und andern elforderlichen B^weiöd^kumenten de«
legten Gesuche längstens biü 10 März l, I . zu
überreichen.

Klagenfurt am «7. Februar »855.

Z. 93. « (») 9^,. ^ 2 » ,
K o n k u r s - V e r l a u l b a t-u n ̂ .

Zur Wiedcrbesetzung der erledigten Wegmei-
stttZstelle an der Landeöstraße auf der Ltat ion
Brod , im Beziike Delnize, wird der Konkms
bis 2<». k. M . März ausgeschrieben. M i t di^>r
Stelle ist die jährliche Löhnung im Betrage ^ n
^tt<» fl culü dcm Landt'sfonde velbunden, welche
in monatlichen Raten bei d̂ >n t. k. Steueranne
in Tl'lnize zu beyeben sei,̂  lvird.

Be'verl'cr um diesen Dienstposten haben il^e
Gesuch,,', und zwar, wenn sie dermal in einem!
öffentlichen Dienste stehen, durch ihre munitMbar
vorgesetzt Stel le, Vewciber al,g dein Mi l i tär
stände in dem für dieselben nach der kais. Ver,
ordnung vom I!». Dezember l f t53 , vorgeschrie«
ncn Wege, innerhalb dee obigen Nonkurölermi«
nc6 bli dieser k. k, Kcmitatsb'clMdc zu überrci«
chen. Diese Gesuche sind mit der Nachweisung
des Alters und Religionsbekenntnisses, der Kennt-
niß des Besens, Schreibens und Rechnens, der
deutschen und kroatischen Sprache, felners einiger
technischen Kenntnisse, jedenfalls al)el der ordent-
lichen Erlernung des Maurer- oder Sttinmeh-
Handwerke, endlich dcr Nachweisung des Wohl^
Verhaltens, zu dokumcntircn.

Flume den ii:t. Februar , 855 .

^ Der k. k. K^mitats-Vorstand,

Der Hebammendienst in der Pfarre Nfsselth^l
womit eine Iahres-Remuneration pr. 24 fl aüs der
Bezirkskassa verbunden, ist in Erledigung gekommen

Die Bewerberinnen haben ihre gehörig i„st,,ir-
ten Ge,uche, lnsbesondere m-t dem Hebammen-Divlom
zu belegen, und binnen 4 Wochen, vom Taac der
ersten Einschaltung in die Laibacher Zeituna an ae'
rechnet, Hieramts einzubmigm ^

K. k. Bezirksamr. Goltschee am 21. Jänner
1854.

Z 80^ « (3) " ° 9 ^ ^
E d i k t .

I m Bereiches dieses Bezilkes wild ein Bezirks-
dimel, mit dem Wohnsitze in Oßinniz, gegen cine
Löhnung jährlicher l00 f l . aus der hieroitiacl, Be-
zilkskässa, aufgenommen.

Bewelbrr haben ihre gehörig dokumenlirtcn
Gesuchk, m welchen sie sich über Religion Alter
ihre bisherige Verwendung, Moralität, Körpers
Ichaffmdelt, und darüber, daß sie gut lesen und
schreiben können auszuweisen haben, bis ,5 M a r i
l. I . hleramts zu überreichen. '

K. k. Bezirksamt Gottschee am Ift. Februar I85Z,

Z. 279. (3) Nr. 49U.
E d i k t .

Das k. k. Landeögcricht Laibach gibt der Maria
Anna Zheleschnik und deren unbekannten Rechts
Nachfolgern hi.mit bekannt, daß der Bescheid vom
heuligen Tage, Exh. Nr. 490, womit über Ansu-
chen des Vmzenz DoUenz die Löschung der aus
dem Schuldscheine vom 8. November 1824 für
Maria Anna Zheleschnik auf dem Hause Konsk.
Nr. 44 in der Krakau haftenden Forderung pr.
lM» fl, c. 5. <>. bewilligt wurde, dem ihnen
zum Kuracor bestellten Herrn 1»,'. Rudolf zu?
gestellt wurde.

Laidach den 20. Jänner 1855.

Z. 28l». ( 3 " Nr^'l2<N Melk.

E d i k t .
Vom k. k.Landeßgerichte, als Handelsgerichte,

wird bekannt gemacht, daß am 2 l . M^z u.
4, Aplil d. I . zu den gewöhnlichen Amtöstun^
den im Vnkaufsgewölbe des Herni Siluester
Homann am Hauptplatze hier mehrere Krämen
walen exekutive ucrsteigert, und am ersteren Ta^e
nur um oder über den Schätzungswerth, am
lehlereu aber auch unter demselben gegen baieBe^
zahlung hintangegcben werden.

^aibach am Z?. Februar 1855.

Z> 25,8. (3) Nr. lU7.
E d i k t .

V^n dem t. k. Zengger Militär-Kommuni»
l^cö. Magistrate werden die gesetzlicheil Erben des
am 22 August K8i!> aUhicr, ohne Testament
uud un lldtgM Staude, n.it Hinterlassung einn
verbuchten Schuldfordnung pr. l!N st 5,, ^
>̂ M . verstordeneu Kutschers Peter Iclen aufge.
sordeit, binnen Einem Iahte, nämlich bio 2 l .
März 185k, sich bei diesem Gerichte zu melden,
und unter Auöweisung ihres gesetzlichen lHibrech-
tes ihre Elbserklarung anzudringen, widligens
die Verlassenschaft mit jenen, dic sich crbsettlärt
haben, verhandelt und ihnen cingcantwortet, drl
nicht angetretene Theil der Bcrlassensl'aft a l ^ ,
oder wenn sich Niemand elbserklätt hätte, die
ganze Verlasscnschaft vom Ctaate als erbloö ein-
gezogen wülde, und den sich allfällig spater mel«
dcndrn Erben ihre El beanspruche nur so lange
votbehalten blieben, als sie durch ^fsjährung
nicht erlöschen werden.

Zengg am V. Februar 1855.

Z. 304, ( l ) N l . <>?0.
E d i k t

i u r E i n b e r u f u ng der V er l a ssc n scli a s t s .
G l ä u b i g«r.

Von dem k. k. Landcsgerichte zu Lalliach werden
Difjenigtn, welche a!s Gläubiger an die Uerlassenschaft
desaui 14. Dezember «854 mit Testament vcrstordellen
Caspar Kurnek, Wagner zu Laibach in der Gradischa-
^o r s t ^ t Nr. 7H, fi„e Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Qarthuung ,hrer Anspmche den 26. M ä r z l. I .
fun 9 Uhr Vormittags zu erscheinen, oder bis dahin
>hr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens de„>
selben an die Verlassenschaft, wenn stt duw) die
-Lez<ihlui,g der angemeldeten Forderungen erschöpft
wurde, kcin weiterer Anspruch zustande, als insoferne
lhncn ein Pfandrecht gedühtt.

K.k. öandeSgerichtiimbach am l7 . Februar!s5Z.

^ ^ 2 , ( l ) " Nr, 1063^.
E d i e t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Plcnn'na
wnd bekannt gemacht:

<x sei von diestm Gerichte über das Ansuchen
v̂ 's Herrn Josef Tonella von Trieft, gegen Barlholma
^chimzhizl) von Kaltcnfeld, wegen schuldigm 84 ft,
13 kr. Metall.Münze c. z. ^., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzlern gehörigen,
lm Grundbuchc der Sitticher Karstergült sub Neklf. Nr,
73 u. 74 Vorkommenden 2 Uierttlhudtn in Kalten-
fcld, im gerichtlich erhobenen Schä'tzungswcrthe von
2948 fl. 30 kr. M . M . gewilliget, und zur Vor-
nähme derselben im Gerichtssitze die drei Feilbie»
tungstagsatzungen auf den 12. Jänner, auf den

12. Februar und auf den 12 März >855, jedes,
mal Vormittag von w — 12 Uhr mit dem Anhange
bestimmt worden, daß diese Realität nur bei der
letzten auf den 12. März tsS5 angedeuteten Feil'
bietlma, bei allenfalls nicht erzieltem oder überböte«
nen Schä'tzlingswerthe auch unter demseZi'en an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Die Lizitationsdedingniffe, das Schatzungspro,
tokoll und der Grnndbuchsertrakt können bei oiesem
Oerlchte in brn gewöhnlichen Amtsstunden cinge.
sehen werden, und es hat jeder Lizitant das !0"/g
Vadium zu erlegen.

K. k. Bezirksgericht Planina den 30. ScpteM'
der »854.

Z. 986.
Auch beim zweiten Termine ist kein Kausiustiger

erschienen.
K.k. Bezirksgericht Planim, den 13. Februar 1855.

3. 298. (2) Nr. «60.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Etiscnbtlg wiid
bekannt gemacht:

^Z sei auf Anlangen des 'Anton Nuttar oon
Dratschdorf, in die Einleitung der Amottismmg der
uon dem k. k. Sleueramte Snsenberq ausgestellten
StaatZanlel)cns-Zerlisikate clllo. i>. August 1S54,
Z. 657, pr. 20 st,, und <!<ll,. 2>. August 1654, Z,
!3üü, pr. 20 st,, gcwiln'gct worden.

Ev werden ^UcIene, welche auf ;;tnaun<cAü-
leheuß Zertifisatt Ansprüche zu machen gedenken, er-
innert, ihr Recht binnen hinein I<'hre, sechs Wochen
und drci T«gen so gewiß da>zutdun, widri^ens dir.
selben nach Verlauf dieser Frist nicht mehr a,rhö>s,
und dieses Zertifikat für null und nichtig lll'läi't
wilden wi'irdc.

Seisenbcrg am >^l. Dezember 1851.

Z 27ü (.1) Nr. t^-..
E d i k t .

^>l)>l d^n, k. k. Bczirr°'a.i'Nch!e Obeslaib^ch wird
hieinil l.>cf.n>ni gemache

C? sei roii diesen, (belichte lU'l'l- daö ?li,suchl'l>
rrö Jakob Knß ron F,,inzdors, ge^e^ Aaltl)>'lma
Kl>^'j,I,itz uon ebendorl, w^eu aû ., dein!^.ens.^ich,!
vom 21. Juni l 8 ! 1 , Z, i,ft^ schuldigen <n st.
:̂ « kr. ĉ. z. (', in die ficlntive Feilbietnng rls, den,
iill^sm qchöriqen, im Grundbuchc '^fudcnll'al ^,l)
lUI.'. ^lir. 150 vorkommenden in Frai'zdorfgcltg.'nen
V4 Hul'e sammt Zu^eböl', im ^cli.t!tl'ch erl)ol'enen
Schätzwerthc von «42 st !iN kr. M . M . g'williget,
und zur Vornahme derselben beim hlerostigcn Oc-
richte die Feilbietungstagsal^un^en au, den 13, März,
ben 14. April unv den 15. Mai I8ä5, jtdeZmal
2'«rmitt^s 9—<2 Uhr mit dem Anlange bestimmt
worden, daß dirsc Realität nur dci dcr ersten Feil^
biettmg auch unter dem Echätzwcrthe hmtanjiegebsn
werde.

Dic llizitationsbedingniss«', d̂ Z Schahun^prot»
koll lü,d dcr GrundbuchseNsakt l"i>n»cn bei dieseni
Gerichte in den gcwöhnlicl'cn Amlsstunden eiiigfsehe»
werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 30. No.
vcmber i854,

Z. 274. (3) Nr. 2ö l .
E d i k t . '

Von dem l. k. Orzilksgerichtt Seisenbelg wird
bekannt gemacht:

Vs 'habe Andreas Koßetz von Lafina Nr. 9,
gegen Georg Molk von Lasi,,a oder dessen allfaMge
Erben die Klage aus Anerkennung des Eigenthums
rücksichclich dcr im vormaligen Grundduche ter Hen'«
schaft Scisenberg 8u!> Folio 4s vorkommenden Do--
minikal Kaische Koüsk. Nr 7 zu Lasina samml
An- und Zugehör angebracht, wonU'er zum ordentli'
chen mundlichen Verfahren die Tagsatzung auf den
27. April l. I . vor dicsem Gerichte bestimmt wor«

Da der Aufenthaltsort des Geklagten oder des-
sen Erben unbekannt ist, so hat man diesem eintn
Kurator i», der Pers n des Martin Vekautschitsch
von Lafina aufgestellt, mit welchem dieser Nechiß.
aeaenstano verhandelt und nach dcn bestehenden
Gesetzen entschieden werden wird.

Dessin werden Geklagter oder dessen allfallige
Erben mit dem vclsta'ndiget, daß sie zur rechten
Zeit ftlbst zn erscheinen, tinen Bevollmächtigten « '
nennen u»d anher namhaft zu machcn, oder aber
dem aufgestellten Kurator die Behelfe an bi« Hand
zu geben wissen mögen, widrigenS sie sich die nach«
thciligen «olgen ftlbst zuzuschreiben hätten.

Seisenberg am 22. Jänner 1855.



3 83. » (2) K u «t d m a ch tt n ss. Nr. 437, ac! lN59.

Die in dem nachstehenden Verzeichnisse aufgefühltl'n, an bieder gefertiIttn k. k Postdirektion
unterstehenden Äufgabsp^Namter zurückgelangten/FahrpoNsendungen vom Jahre >853 sind dortselbst
von den Aufgebeln seit Jahresfrist nicht erhoben worden, weßhalb die Eigenthümer hiemit aufge-
fordert werden, dleselden unter legaler Nachwelsung ihres ElgenthumsrechteZ und gegen Enttich
tung der darauf haftenden Pmlogebü'hren binnen d r e i M o n a t e n , , vom Tage dieser Berlautba-
rung , Hieramts zu erheben, widngens damit nach der Bestimmung deß K. M der Fahrpostordnung
vom Jahre 1^3^ vorgegangen werden wird.

B e r z e i ch n i ß

der, an die der k. k. Postdircklion fü'r's Küstenland und Kram unterssehenden Aufgabspostamter

zurückgelangten, bisher noch unbehobenen und hieramts erliegsndellFahrpostsi'ndunsten vom Jahre W5,3.

g a b s - ^ Gattung Bestlmmungsort A dg-esse Inha l t ^ " ' ^ ^ w u y l ^ ^ ^ ^ ^
o r t ^ _^ . 2 ^ .

^ ^ ss, l kr . «n ^ 7 / . si. k.' ss. ikr

Trieft 1 P. Materno Elena D. — - — 1« — 1 4 2
2 Bf. Venedig «Zarlesso l,,ß, , M — __. - 2
3 P. Friedrichshof Isak D . — ^ — W — 32 ^ ! -
4 Bf. Wesprim C. Angelt VN. 2 ^ . ^ ^ - . 8 — —
5 » Paris Galignani » W _ _ « . _ _ — , ,
« ^ Ofen Iazzi mff. g ^ ^ « ^ 8 - ^ _
7 P. Trento Drusoni D. 25 — 28 - I 45
8 P, Uoine Maggi » 15 — 2 10 3 57
9 Bf. Linz Sommerbauer » 4 » - _ _ _ ^ > - 7 .

w ., Orauizza Casa a.rande B N . l — — — — 2«
«> P. M i n e Este D . z — __ , 2 — l 2 — —
l2 Bf. Pordenone Toffoli BN. — 20 — — — 2
l» » Wien Millost „ 2 — - ^ — - » ^
>4 ,, Laibach Seiller „ 2 — — - — "
«5 » dto. Marußich » 2 - - — °°- l» - —
ltt « Braila Omann „ 2 — — - " ^
N P. Temesvar Langadi D. W - ° , « - 3 w
l^ „ dto. Mille » ^ ^ 7 2S 6 4 ^ —
l 9 ,̂ Wien Barlagbeg » — — l k 2 —
29 „ dto Caragiorgi ^ — __ Z 2O ^ — — —.
2, „, dto. Gratzer » 5 — — 13 — 30
^2 „ Venedig Pollich ,» — »^ __, ,4 — 9 ..
2:l Nf. Laibach Presetnik BN. 1 ,— ^» —. — 17
24 P. Neusatz Klein D,. 2 — 1 — — 23
25 ^ Hamburg Kalmann D. —- ^ . , 9 — l i 28
26 „,, Klagenfurt Thier » — — — ^ — 7
2? ,̂  Paris Rosmardini „ IN — 4 22 4 56
2« Bf. Wenedig Ronko BN. I — — —̂ — °"
2» P. Berlin Neumarkt D. —. —. - . «N — 22
M „ Prcnsen Delous „ W - — L^ l 3 , — —
3« Bf. Venedig Tedesco BN. 3 — — — — l .
« P. Di'breczln Barany D. ° -̂ — I — — 12
itH „ Belgrad Fuchs » ,3 ^ — g — ^ - _ ^
34 ^ Livorno Fonsecca ,) l 3 — , 2 1 14
35» Bf. Benedig Coen BN. I — -_ — — ß
3«' » Comorn Peteln „ 2 i - - ° — — 8 — —
37 P. Bahzchacz Lahoncheg D. l t t 2N N 2N 10 54 — ° -
38 Bf. Venedig Odosius BN. 3 — - — ___ — ^ _ _
»9 P. Dresden Kinder D. 40 — 16 12 g 44
4« » Laibach Wlaßich BN. 2 tt — — — « - —
41 » Ragusa Spindler D. 55 ! - 1 20 I 15
î  „ dto. dto. 5 25 — , W « 54
43 » Budaa Calaruzza BN. 3 —. — — ^-. 8 — —
44 Venedig Rizzi „ 12 — — — — ^ - j —
^5 Udine Marzana ,, 4 ^ _ — __ I °-«_
Ul Wicn Abelcß D. — — 1 , 2 — — — _ ^

Laibach 47 Wr. Neustadt Lukardi „ , ^ — 7 — 27 - —
4tt Parma Krischay BN. g — — — — 23
49 Wien Pollianöky D. 10 — 2 10 — 17
5<» Görz Melver BN. 4 48 — — — «—^_
5! Graz Lapponicr D — —- 2 22 — 24
52 Triest Robinson BN. W -^ - .— _ <; ̂ - —
53 Vadina Walzluzh „ 2 — - — — 6 — —
54 Mohrzethy Baida ,, 2 -^ — — — 7 >
55 Wien „ Manuko , / 2 — — — — ^ 8 —»«
5« Venedig Potworsky D. 2 - - 1 16 — 36 — —

- 5? Treff«, Wetzkutti „ 6 — 2 8 — 20 .
Görz 58 Bf. Benedig dall'?lsta oro 8 — — — — S

59 Triest Forcesini BN. 7 — — — — »7
60 Brunn Bavaresco » 2 — -» ^_ ^_ 8 — —
61 Mailand Bathenhaustr 5 —- »-. — — 8 — —
U2 Comorn Macorovig >, 4 — — — — 8
63 Verona Pnnch, «rß. I — — — — 7 « —.
84 Comorn Bastiansitz BN. 2 ^ — «, __, 8 — —
65» Buda Mantoani » ^0 — — __̂ , ,__ 8 - ° - , —
A! Preßbnrg Sorlizk » Ä — — »- — 8 >

Planina 67 Bf. Triest Porte ./' °» ^ — _̂_ « ^_ ^. _̂_
I >

K. k. Postdirektion für'K Küstenland und Kram. Triest am 18. Februar 1855.

3. 290. (2) ßis. 407.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte 3,,as wird b.>
kannt gemacht -

Man I).i!)s i i , der CrcklUiol'sstichc des Fla-^z
Pezhe von Al lenmaM, ^essi^n^rs des Lorenz Ko.
ruschez von Mlainoruu, niidcr Andreas Hit , vor,
Mramorov, die <'r^ut<>e F^ilbictuini d f l , drin!?ctz'
tern gehörigen, on >.n>r!ii,i>>gili G>ll!!dl)uche der
Herrschaft N.iblischl,; ^, i l , l l lb. Nr. 168 und 172,
Rektif. Nr. !2!1 llill^ 1:;<) volk^nuneüdeii, gerichtlich
auf 695 fl. ,q,sch^l^'l'ü Rcalil^tc^, I ^w ' l l l ^ t , und
zur Nornaliiile dcisl'll>cl> die T^KNMi.qcn anf drn
3 l . März , auf den ?l0. Ap,l ! 'ul i 'd !n»s drn .10.
M a i «855, icdtöinal A iormi l l^s l«,i, j( i I.!hr i l ,
der Gtnchs5r<,l'jlli ,inl don B'Isal^ ^eo rd l i e l ,
oaß obige Rl>Ultä<el, l'^i der dritten T^cjslil)il»g
auch unter dlm Tcl'atzui'g^verlhe vercillßt'll wnc'cn
wüsden.

Die LlzitatioiiZbedm^iisse, der Glundbucks.r.
trakt und das Schätzuligspsotololl können t^qlich
hieramts eingesehen werden.

LaaS an, ä«. I ä m u r 2855.

3- 29 ! . (2) N l . 68 l .
E d i k t .

Der Extabulationsbeschtib <!<1o, 14. September
«85^, Nr. 8758, detteffmd die Löschung des zu
Gunsten des Andreas Premrou von Pristava, ob
80 fl. 36 kr. iutabulirttn Vergltiches vom 30 März
182 ' , von der im Grmidbuche der Herrschaft Nad-
lischcg 5ub Urb. Nr. 7.^40, Neklif. Nr. 388 vor.
kommenen '/, Hul>e des Johann Krasouz von
Woljsbach, wurde, wegen des unvekamUen Aufent»
Haltes des ?fndreas Prnnrou, dem für ihn aufge-
stellten Kurator Michael Iuvanzhizh von L.ws zu^
gefert'get.

Wovon derselbe zur Wahrung seiner .Rechte
hiermit verständigt wird.

K. k. Bezirksgericht Laas am ,3, Februar
1855.

Z. 292. (2) Nr. 408.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hier-
mit bekannt gemacht:

Man habe in der Exekutwnssache des Franz
Pezhe von Altenmartt, Cessionars des Johann
Tauschel von Tauschlc, gegen Gregor Rupar von
Tauschte, die exekutive Feilbietung der, dem Letz-
teren gehörigen, im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Nadlischeg sub Urb.' Rr. 347, Rektf. Mr.
502 vorkommenden, gerichtlich auf lg73 st, vewer,
theten Realitä't bewilligt, und zur Von,ahme der,
selben die Tagsatzungen auf den , l l . Apn'l, auf den
,!, l . Ma i und auf den I I . Jun i 1855, jedesmal
Vormlttags um !, 0 Uhr in der Gerichtskanzlei mit
dem Ncifttze angeordnet, daß obige Nsalitat bn der
dritten FM'ietttNgstagsatzung auch unter dem Schäl--
zungßwerthe veräußert werden würde.

Die Ll'zltationsbedingnisse, der Grundbuchsex,
trakt und das SchatzungSprotokoll können täglich
hieramts eingesehen werden.

llaas am 2«. Jänner 1855

Z. 269. (3) Nr. S672.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V er las fenscha f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. f. Bezilksgerichtc Dberlaibach haben
alle Diejenigen, welche an die Vcrlassenschaft des
im September 1854 verstoldenen, rezpeci von einem
Baume erdrückten Mathia Schusterschitsch von Bre?
schanza, als Gläubiger eine Forderung zu stellen haben,
zurAnmeldung und Darthliung derselben den 21. März
1855 Früh !) l ihrzu erschrinen, ober bis dahin ihr Anmel.
dungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigcns diesen
Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weilerer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht a/bührt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 30. Scp-
tember 185^.

Z. 271. (3) Ni-. 57Z2.
E d i k t

, u r E i n b e r u f u n g d er V er lasseuscha f t s ,
G l a u b i g e r.

Vor dem k. k. Bezirrsgerichtc Oberlaibach haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
den 9. August ,854 verstorbenen Kaischlcrs Josef
Petrizh, von Stein Nr. ,45, als Gläubiger eine
Morderung zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darlhmmg derselben den l ^ . März »855 Früh 9 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahin ihr Anmelbungsgesuch
fchliftlich zu überrnchen. widrigens diesen Glä'ubi.
glrii an die Ncrlassenschaft, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als in
so feru ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Dberlaidach am 25, No-
vember 1854.


